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Kolping Wegekreuz bei Himmerich wird saniert

Wir wünschen Euch und Euren Familien ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes und

gesundes Jahr 2022.



2 5   J a h r e   K o l p i n g h ü t t e 

Das Hüttenfest am 1. Mai 2021 konnte leider nicht stattfinden. 
Es sollte ein besonderes Fest zum 25jährigen Bestehen 
werden.
Damals 1996 haben rund 10 Ehrenamtliche den Aufbau der 
Hütte ermöglicht. Unter der Leitung des damaligen 
Vorsitzenden Friedhelm Thüte und Zimmermann Reinhard 
Brickenkamp und Grundstückseigner Josef Meier Westmeyer 
wurde die drei mal fünf Meter große Hütte gebaut. 
Dies wäre eigentlich ein Grund zum Feiern gewesen, aber die 
Coronalage ließ es nicht zu. Das Hüttenfest soll im nächsten 
Jahr am 1. Mai 2022 nach dem Motto „25 plus 1“ gefeiert 
werden.

S t a d t r a d e l n   2 0 2 1

Das Stadtradeln 2021 fand vom 16.05. bis 05.06.2021 statt.
In diesem Jahr beteiligten sich 31 Teams, wobei die Kolpingsfamilie 
Marienfeld den 8. Platz mit 5.316 km erreichte. Im letzten Jahr 
starteten 24 Teilnehmer. In diesem Jahr fuhren 3 Radler mehr mit. 

Platz 1   Dr. Holger Wannhof mit 635,7 km
Platz 2   Friedhelm Thüte mit 566 km
Platz 3   Jürgen Garnschröder mit 525 km

Da jeder einzeln für sich radeln konnte, war es coronakonform und 
konnte daher stattfinden. 

M a i a n d a c h t

Die Maiandacht am 28.05.2021 fand draußen
am Wegekreuz bei der Familie Himmerich
statt. Alle Teilnehmer achteten auf genug
Abstand. Dank gilt Diakon Gottfried
Scharpenberg, der die Andacht gestaltet hat.



G r a t u l a t i o n  z u m  G e b u r t s t a g

Die Kolpingsfamilie Marienfeld gratuliert in diesem Jahr folgenden 
Mitgliedern zum Geburtstag. 

Es feierte am 08.03. Werner Himmerich seinen 75. Geburtstag
                    22.04. Heinrich Brockpähler seinen 75. Geburtstag
                    19.05. Gertrud Sürken ihren 85. Geburtstag
                    19.07. Gisela Beckmann ihren 80. Geburtstag

      02.10. Georg Bobbert seinen 80. Geburtstag 

Auf Grund der Coronalage gab es in diesem Jahr keine persönlichen
Gratulationsbesuche. In der Adventszeit erhalten alle 
Geburtstagskinder nachträglich eine kleine Aufmerksamkeit. 

K a r t o f f e l f e s t   d e r    S e n i o r e n 

Am 16.09.2021 trafen sich 28
Personen im Pfarrheim zum
Kartoffelfest. Es gab selbst
gemachte Kartoffelpuffer mit
Apfelmus, Rübenkraut und
Schwarzbrot aus Hermanns
Pfanne. Der jüngste Besucher
war ein halbes Jahr alt, dieser
hat allerdings noch nichts
davon probiert. Die Besucher
waren guter Stimmung und
haben den Nachmittag
genossen. Die Corona
Auflagen ließen dieses zur
Freude aller zu. In diesem
Jahr ist der Kartoffelteig restlos verarbeitet und gegessen worden.  

 Wir hoffen auf ein Wiedersehen im 
 kommenden Jahr.

Text und Bild: Hermann Heitmann



W a n d e r u n g  „H o l t e r  B e r g“

Die Corona-Zahlen erlaubten es, am 10. Oktober 2021 konnten wir 
wieder eine Herbstwanderung machen. Wir trafen uns in 
Bissendorf-Holte, um rund um den Holter Berg zu wandern.
Die Anfahrt zum Treffpunkt, auf den Wanderparkplatz Holter 
Friedhof, gab uns einen Vorgeschmack auf das hügelige Gebiet des 
nördlichen Teutoburger Waldes. 
Die Tour führte uns durch ein waldreiches Gebiet. Zuerst zu den 
„Drei-Brüder-Steinen“, der Sage nach erinnern die Steine an einen 
Erbschaftsstreit. Weiter ging es an verwilderten Obstbaumwiesen, 
Fischteichen und schönen alten Bauernhöfen vorbei. An der Holter 
Burg sind noch die ursprünglichen Fundamente zu erkennen. In 
Holte ist die St. Urbankirche sehenswert. Sie wurde wahrscheinlich 
im 12.Jahrhundert erbaut und ist eingebettet in einen Kirchplatz mit
24 Linden.
Zum Abschluss ging es in die benachbarte Gaststätte am Kirchplatz.

Text und Bild: Hermann Heitmann



P r ä v e n t i o n s s c h u l u n g

Die Schulung fand am Samstag, den 02.10.2021 im Pfarrheim 
Marienfeld gemeinsam mit der SAJ und der Firmvorbereitung statt. 
Sie diente der Prävention sexualisierter Gewalt, zur Vorbereitung 
für Aktionen, die mit Kindern und Jugendlichen angeboten und 
durchgeführt werden. Die Kolpingsfamilie nimmt ihre 
Verantwortung gegenüber Jugendlichen und Kindern ernst und 
nimmt daher an entsprechenden Lehrgängen teil, um ihnen gerecht
zu werden. 

Kurzbeschreibung der Präventionsschulung:

Die Präventionsschulung umfasst 6 Schulungseinheiten à 60 
Minuten und wird von extra qualifizierten Referentinnen und 
Referenten des Beratungsteams der Kolpingjugend durchgeführt. 
Sie entspricht damit den Anforderungen des § 9 der Ordnung zur 
Prävention gegen sexualisierte Gewalt an Minderjährigen und 
schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen für den nordrhein-
westfälischen Teil des Bistums Münster und den entsprechenden 
Ausführungsbestimmungen. Ziel ist es, die Teilnehmenden für ihre 
ehrenamtliche Arbeit im Bereich Prävention von sexualisierter 
Gewalt handlungssicher zu machen und für das Thema zu 
sensibilisieren.

 

 Eric Möller, Michael Rutte, Hermann Heitmann, Maik Stodieck, 
Sabine Homeyer, Werner Ketteler, Lana Thiede, 

vorne: Marie Kisse, Lea und Jana Bödecker, 
Alfred Bisping (fehlt) 



T e r m i n k a l e n d e r     2 0 2 2

Datum Uhrzeit Was ? Wo?

09.01.22 15:00 Uhr Anmeldung
Kanutour 2022

Pfarrheim/Saal

22.01.22 08:00 Uhr Aktion Rumpelkammer Schulhof

29.01.22 15:00 Uhr Winterglühen vor dem Pfarrheim

13.02.22 14:00 Uhr Winterwanderung Pfarrheim

05.03.22 14:00 Uhr Familienaktion Infos folgen 
kurzfristig

10.03.22 20:00 Uhr Generalversammlung Pfarrheim

03.04.22 08:00 Uhr 1. Wanderung
Hitzhauser Rundgang 
13 km

Pfarrheim
Fahrgemeinschaften

09.04.22 08:00 Uhr Strauchgutsammlung 
für das Osterfeuer
Anmeldung: Tel. 80163

Pfarrheim

T. Austermann

12.04.22 18:15 -
22:30 Uhr

Kreuzweg Stromberg Fahrgemeinschaften
Waldschlößchen

17.04.22 n.d. Messe Ostereierverkauf vor der Kirche

17.04.22 20:00 Uhr Osterfeuer Alter Sportplatz

01.05.22 11:00 -  
16:00 Uhr

Hüttenfest                 
„25 plus 1“

Westmeyers Busch

13.05.22 19:00 Uhr Maiandacht Wegekreuz bei 
Familie Himmerich

10.06.22 19:00 Uhr Vortreffen Kanutour Pfarrheim/Saal

11.06.22 17:00 Uhr Führung Hühnermoor Infos folgen

24.06.22 19:00 Uhr Kolpinggebetsruf Ort folgt

26.06. - 
02.07.22

Kanutour Ruhr Infos H. Heitmann 
Tel. 80418

12.08. -
14.08.22

Vater-Kind-Zelten
kolpingzelten@

Anmeldungen:
online.de

17.09.22 17:00 Uhr Weinabend vor dem Pfarrheim



25.09.22 08:00 Uhr 2. Wanderung
Erz-Stieg 15 km

Pfarrheim
Fahrgemeinschaften

29.10.22 19:00 Uhr Familien Fackel-
wanderung zum 
800jährigen 
Kirchweihfest

Infos folgen

25.11.22 19:30 Uhr Quizturnier Pfarrheim/Saal

02.12.22 18:00 Uhr Kolping-Gedenktag
anschließ. Abendessen

Kirche
Pfarrheim/Saal

Z u s a t z t e r m i n e   S e n i o r e n

Weitere Infos auf den folgenden Seiten

Von November bis Ostern findet alle 14 Tage am Dienstag im 
Kolpingraum um 14:30 Uhr das Senioren-Kartenspiel statt.

 

Änderungen vorbehalten – zusätzliche Informationen werden im 
Publicandum, in der Presse und im Schaukasten bekannt gegeben.

S t e r b e f ä l l e

Vier Kolpingmitglieder gingen aus unserer Mitte: 
       
          am 18.01.2021 Heinz Himmerich
          am 15.02.2021 Ernst Austermann
          am 09.08.2021 Alfons Austermann
          am 07.11.2021 Ewald Bornhorst

Der Herr gebe ihnen die ewige Ruhe.



„S e c h z i g   p l u s“

Die Seniorenarbeit der Kolpingsfamilie hat inzwischen eine lange 
Tradition.

In den 80er und 90er Jahren organisierte Josef Brügge zahlreiche 
Fahrten und Aktionen.                                      
Ab dem Jahr 2003 haben Alfons Austermann und Horst Barthel 
diese Aufgabe übernommen und attraktive Veranstaltungen und 
Reisen für die Kolpingsfamilie angeboten und hervorragend 
durchgeführt.

Beim letzten Reibeplätzchenbacken kam aus der Gruppe die Frage, 
ob Hermann Heitmann und Friedhelm Thüte nicht bereit wären, 
künftig die "Betreuung" der Senioren fortzuführen. 
Nach kurzer Überlegung haben dann beide "jungen Rentner" dem 
Vorschlag zugestimmt.
Es fanden einige Treffen der Beiden statt und auch mit den "alten 
Hasen" Horst Barthel und Heinrich Becker wurde Rückschau 
gehalten.
Hoffnungen, Wünsche und Erwartungen wurden besprochen und 
abgewogen.
Daraus wurde dann ein Programm für 2022 erstellt.

Die Zielgruppe umfasst 85 Kolpingmitglieder, die älter als 60 Jahre 
sind.

Jeweils der erste Donnerstag im Monat ist  "Kolping-Tag".

Unter dem Arbeitstitel: "Angebote Sechzig plus" gibt es Angebote 
für alle, die Interesse daran haben.
Dazu sind nicht nur Kolpingmitglieder, sondern auch Nicht-
Mitglieder und unter 60-jährige herzlich willkommen.

Friedhelm Thüte, Hermann Heitmann



A n g e b o t e   „S e c h z i g   p l u s“

06. Januar 2022     13:30 Uhr
Besuch der Krippen im St.-Paulus-Dom, in St. Lamberti und    
der Liebfrauen - Überwasserkirche in Münster

       Fahrgemeinschaft und Einkehr
Anmeldung bis 02. Januar

03. Februar 2022   17:00 Uhr
       Möpkenbrot und Bratleberwurst aus Hermanns Pfanne

Umlage nach Aufwand
Anmeldung bis 30. Januar

03. März 2022        08:30 Uhr
      "Das zerbrechliche Paradies" 
       Führung im Gasometer in Oberhausen

Zwei Stunden freier Aufenthalt im Centro
Anmeldung bis 17. Februar

07. April  2022       09:00 Uhr
       Besichtigung der Wewelsburg in Büren

Impuls in der Jodokus - Kirche, anschließend Mittagessen
       Spaziergang im Park von Schloss Neuhaus mit Einkehr

Anmeldung bis 24. März

05. Mai 2022         14:30 Uhr
      Radtour nach Steinhagen, Besuch einer Eisdiele
      Anmeldung bis 02. Mai

12. bis 15. Juni 2022 (So bis Mi) 
       Stadtrundfahrt mit der historischen Straßenbahn in Erfurt,
       Fahrt zum Rosarium in Sangerhausen, Naumburger Dom,
       Naumburger Wein- und Sektmanufaktur mit Verkostung,
       Arche Nebra – Himmelsscheibe, Messestadt Leipzig
       Anmeldung bis 01. März, mindestens 20 Personen     

Termine für das zweite Halbjahr stehen im seperaten Flyer
und auf der Internetseite www.kolping-marienfeld.de  

unter Senioren „60 plus“.

http://www.kolping-marienfeld.de/


K o l p i n g   W e g e k r e u z   b e i
H i m m e r i c h    w i r d    s a n i e r t

Zum 40jährigen Bestehen der Kolpingsfamilie Marienfeld, 
im Jahr 1990, haben wir das Wegekreuz gestiftet. Seit nunmehr 
31 Jahren ist das Kreuz der Witterung ausgesetzt.
Der Korpus wurde bereits mehrfach neu gestrichen und nach einer 
Beschädigung entsprechend in Stand gesetzt.
Unter den beiden trockenen Sommern 2019 und 2020 hat die 
Bepflanzung, insbesondere die Lebensbaumhecke, sehr gelitten. 
Nach der Maiandacht in diesem Jahr wurde eine entsprechende 
„Sanierung“ besprochen.

Herbstzeit ist Pflanzzeit: 
Unter Regie von Karl Heinz Bisping wurde
der Lebensbaum entfernt. Die Sandstein-
umrandung wurde, zum Teil, neu
ausgerichtet. Eine Eibenhecke wurde
gepflanzt und rahmt jetzt das Wegekreuz.
Andreas Himmerich und Michaela
Poppenborg sorgten für Kaffee und Gebäck.
Gertrud Himmerich sorgte für das
„Angießen“. Herzlichen Dank.  

Zur Geschichte des Wegekreuzes: 
Das Jahresthema lautete damals: „Glauben weitergeben“. Meine 
Anregung, ob denn ein Wegekreuz, von der Kolpingsfamilie 
gestiftet, ein nachhaltiges Zeichen sein könnte, wurde beherzt 
angenommen. Unsere Anfrage zur Errichtung eines Wegekreuzes 
begeisterte Gertrud und Berni Himmerich spontan. Sie stellten nicht
nur das Grundstück sondern auch die Kreuzbalken, alte 
Eichenständer, sofort zur Verfügung.
Pastor Siemann hatte von der Familie Helmert einen wertvollen 
alten Korpus bekommen. Da dieser nicht mehr der Witterung 
ausgesetzt werden sollte wurde in einer Lippstädter Werkstatt eine 
Kopie erstellt. Karl Heinz Bisping bereitete den Standort, die 
Begrenzung und Bepflanzung des Wegekreuzes vor. Das Fundament
wurde durch Eigenleistung erstellt. Hermann Claas bearbeitete die 
Sandsteinabdeckung. Einige Tischler unserer Kolpingsfamilie 
bearbeiteten die alten Eichenbalken und errichteten ein kleines 
Dach über dem Korpus. Das Wegekreuz wurde am 30. August 1990



errichtet und am folgenden Sonntag durch den Diözesanpräses 
Klemens Schneider, unter großer Anteilnahme der Bevölkerung, 
feierlich eingesegnet.  
Die Kolpingsfamilie trifft sich jährlich zur Maiandacht am 
Wegekreuz.
Wir danken der Familie Himmerich für die sehr gute Pflege des 
Wegekreuzes.

Friedhelm Thüte

K o l p i n g – G e d e n k t a g

Der Kolping - Gedenktag konnte in diesem Jahr nicht wie gewohnt 
stattfinden. Am Freitag, den 03.12.2021 wurde nur der 
Gedenkgottesdienst gehalten. Diesen feierte Pater Gottfried mit 
uns.
Folgende Jubilare gilt es zu gratulieren.

25 Jahre:  Mechtild Neuhaus, Ulli Neuhaus

40 Jahre:  Gertrud Hagenkötter, Bernhild Ortkras, Sigrid Strobel,
                 Bernd Pelkmann

60 Jahre:  Anton Wiedenlübbert

65 Jahre:  August Hanhart, Heinz Hanhart

70 Jahre:  Anton Eggersmann, Ewald Kleinschnitker

Die Ehrungen werden zu einem späteren Zeitpunkt, wenn die 
aktuelle Situation es wieder zulässt, in einem gebührenden Rahmen
nachgeholt. Die Jubilare wurden vorab telefonisch informiert.

Der Vorstand bedankt sich für das Verständnis bei allen
Kolpingmitgliedern und freut sich auf ein baldiges

persönliches Wiedersehen im nächsten Jahr. 



A l t k l e i d e r s a m m l u n g

Nachdem die Sammlungen in den letzten beiden Jahren Corona 
bedingt leider ausfallen mussten, findet sie im
Januar 2022 wieder statt. 
Mitglieder der Kolpingsfamilie und freiwillige Helfer
werden die zuvor verteilten Sammeltüten am
22.01.2022 wieder einsammeln.
Federführend ist dabei der Kolping-Bezirksverband
Wiedenbrück, der diese Sammlungen bereits seit vielen Jahren 
erfolgreich durchführt.
Die Sammlung steht auch dieses Mal wieder unter dem Motto "Wir 
reden nicht nur - wir helfen!".

Gesammelt werden Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, 
Federbetten, Woll- und Babysachen und Schuhe. Das Sammelgut 
soll sich in einem sauberen Zustand befinden. 
Auf keinen Fall werden Lumpen und Textilreste akzeptiert!

Bei der kommenden Sammlung werden die Altkleider jedoch über 
einen neuen Verwerter, der Kolping-Recycling-GmbH, 
entgegengenommen und einer Wiederverwendung zugeführt.

Die Erlöse der Aktion kommen den Kolpingsfamilien sowie anderen 
gemeinnützigen Organisationen zu Gute, die noch bekannt gegeben
werden.

Wolfgang Kühle

Weitere Infos zur Kolpingsfamilie Marienfeld

www.kolping-marienfeld.de

Werner Ketteler         Tel. 80381
Thomas Austermann  Tel. 80163
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